
Ein Beispiel für «transplantive Sinologie» 
 
These: Es gibt nicht nur eine  «informative», sondern auch eine 
«transplantive» Sinologie. Sie betrachtet China als geistig-kulturellen 
Impulsgeber.    
 
So gibt es Leserinnen und Leser, die diese Zeilen einfach als eine 
interessante Information über eine chinesische Einstellung zur Bibel 
betrachten, und damit hat’s sich: 
 

 
 
Kann man aber diese Zeilen, in denen ein Chinese darlegt, was ihm an 
der Bibel gefällt,  nicht als einen Gedankenanstoss für die Beurteilung 
eigener Bibel-Vorzugsbibelstellen betrachten? Hat man selbst besagten 
Jesus-Rat beachtet? 
 
Jedenfalls erwähnt der Benediktinerpater in der Stiftskirche Einsiedeln 
am 8. 7. 2022 im  Konventamt das Wort «Sinologe» und vor allem den 
Rat von Jesus Christus «Seid klug wie die Schlangen…», den Harro von 
Senger seit Jahren in seinen Büchern und Vorträgen verbreite. Der Pater 
bezeichnet China gewissermassen  als geistigen Impulsgeber.  
 

 

  



Bitte auf das Bild klicken!

Klosterkirche Einsiedeln
Freitag, 8. Juli 2022 – Konventamt & Mittagsgebet
Verweis auf Matthäus 10:16: am Anfang der Predigt

Auszug aus der Predigt:

http://www.36strategeme.ch/Videos/konventamtundMittagsgebet/


 
 

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

28. Dezember 2024: Predigt im Festgottesdienst im Kloster Au (Kanton

 Schwyz) über König Herodes und die Weisen aus dem Osten



Siehe ferner: 
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      http://www.36s
trategeme.ch/pdf/papst.pdf 
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Dr. theol. Ulrich Mauch, Pfarrer in Mettmenstetten (Kanton Zürich  
 

 
 

 
 
 
Zweite Aulfage:  Jesus und die List: Über menschenfreundliche Strategeme 



(Mit einem Geleitwort von Harro von Senger) 
Theologischer Verlag Zürich, 2001 
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Das oben Geschilderte entspricht dem  Konzept der «transplantiven 
Stnologie», Näheres in:_ 
 
 

 

 

Volltext: https://freidok.uni-freiburg.de/fedora/objects/freidok:7196/datastreams/FILE1/content 
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